
 
        Schaffhausen, 22. Mai 2020 
 
An den 
Grossen Stadtrat 
8200 Schaffhausen 
 
 
 
 
Bericht zum Naturpark Schaffhausen für das Jahr 2019 
 
 
 
Sehr geehrter Frau Präsidentin 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
 
Das zweite Betriebsjahr des regionalen Naturparks war wiederum erfolgreich. Die mit 
Bund und Kanton vereinbarten Ziele wurden erreicht oder übertroffen.  
 
Der Trägerverein Naturpark umfasste am 31.12.2019 weiterhin 15 Gemeinden und 
209 Einzelmitglieder oder Organisationen, 31 mehr als im Vorjahr. 
Der Vorstand umfasst 24 Mitglieder mit Hans Rudolf Meier als Präsident, welche ihre 
Arbeit ehrenamtlich leisten. 
 
Beim Urnengang am 17. November 2019 im Kanton Schaffhausen wurde das 
Naturparkgesetz angenommen mit 55% Ja-Stimmen. Damit wurde die rechtliche 
Grundlage für die jährlichen Beiträge des Kantons an den Naturpark geschaffen. Ein 
spezieller Dank für dieses Resultat geht an die Präsidentin des Abstimmungs-
komitees, an Rosmarie Widmer Gysel. 
 
Durch die Corina-Krise wurde die am 9. Mai 2020 geplante Mitgliederversammlung 
unmöglich. Der Vorstand reagierte schnell und organisierte eine schriftliche 
Abstimmung zur Abnahme der traktandierten Geschäfte. Die Unterlagen waren kurz 
vor dem Versammlungsverbot allen Mitgliedern zugestellt worden.  
 
 
 
Geschäftsstelle 
 
Eine Mitarbeiterin hat die Geschäftsstelle Ende August 2019 verlassen und eine 
neue Herausforderung beim Bundesamt für Landwirtschaft in Bern angenommen. Mit 
Eric Vogelsanger konnte ein junger Landwirt mit einem Teilpensum für diese Stelle 
gefunden werden. Die Geschäftsstelle ist mit 465 Stellenprozent für den Naturpark 
tätig. Zusätzlich werden Mandate für die „Genussregion“ und neu für die „Fachstelle 
Landschaft und Wein“ mit zusammen 115 Stellenprozenten geführt. 
 
 
 
 



Handlungsfeld Wirtschaft 
 
Per 2020 wurde die Erweiterung des Naturparks vom Bundesrat bewilligt. Zum Park 
kommen neu die ländlichen Gebiete von Buchthalen und das Herblingertal dazu. 
Dadurch können zusätzliche Gewerbebetriebe landwirtschaftliche Erzeugnisse des 
Naturparks verarbeiten und zertifizieren lassen. Die zwei grössten Unternehmen, 
welche davon profitieren werden, sind die Brauerei Falken und GVS. 
 
 
 
Handlungsfeld Natur 
Artenförderung in Obstgärten und deren Vogelarten, Wildbienen, Tagfalter und Flora 
und Fauna in Bächen und Weihern. 
Diese Strukturen wollen regelmässig gepflegt werden, was Arbeit und Kosten 
bedeutet. Der Naturpark offeriert Volunteering-Einsätze für Firmen, welche dafür 
zahlen, diese Arbeit leisten zu dürfen. Die Nachfrage sei mindestens so gross wie 
das Angebot. 
Auch in Zusammenarbeit mit den Gemeinden im Park werden Aufwertungs-
massnahmen geplant, realisiert und teilweise mit Bundesgeldern finanziert. 
 
 
 
Handlungsfeld Bildung und Kultur 
 
An Projekttagen nahmen rund 1800 Schülerinnen und Schüler mit der Lehrpersonen 
die Naturparkschule in Anspruch. 
 
Der Kalender 2019 wurde im Februar 2019 in alle Haushaltungen verteilt. Mehr als 
1000 Personen haben an den ausgeschriebenen Angeboten teilgenommen. 
 
An den Tagen der offenen Künstler-Ateliers am 18. und 19. Mai 2019 haben sich    
80 Künstler beteiligt und über 5000 Besucher empfangen. 
 
 
 
Bilanz und Erfolgsrechnung 
 
Genaue Informationen zu den Finanzen und weitere Informationen finden Sie im 
Jahresbericht 2019 unter www.naturpark-schaffhausen.ch ganz unten bei Medien,  
im Feld Downloads. 
 
 
 
     Vertreter des Grossen Stadtrates im reg. Naturpark 
     Georg Merz 

http://www.naturpark-schaffhausen.ch/

